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Aufopferung und Hattrick lassen „Hoffe“ jubeln 

 
Mit einer starken Leistung im letzten Spiel der Bundesliga-Saison 2023/24 hat 
sich die TSG Hoffenheim gegen den entthronten Ligaprimus aus München die 
Teilnahme am europäischen Wettbewerb gesichert. Vor ausverkauftem Haus 
begann die Partie furios nach knapp über fünf Minuten lagen die Gastgeber 
bereits mit 0:2 zurück. Doch hatte die Mannschaft von Trainer Pellegrino 
Matarazzo durch den schnellen Anschlusstreffer (8.) gemerkt, dass gegen die 
Bayern trotz den schnellen Gegentoren ein Punktgewinn möglich wäre. Es 
entbrannte ein qualitativ hochwertiger Kampf auf dem Rasen, der nur wenig Zeit 
zum Verschnaufen bot. Hoffenheim war den Münchnern ebenbürtig, konnte aber 
vor dem Pausenpfiff nicht den Ausgleich erzielen. Nach dem Pausentee waren es 
aber die Kraichgauer, die das Heft des Handelns übernahmen und der Partie den 
Stempel aufdrückten. Während zunächst noch gute Chancen auf den Ausgleich 
ausgelassen wurden, brachen dank Andrej Kramaric die Dämme. Der kroatische 
Nationalspieler machte durch den Ausgleich (68.) sowie die Treffer zum 3:2 (85.) 
und 4:2 (87.) den Hattrick perfekt. Durch den eigenen Heimsieg festigten die 
Hoffenheimer Platz sieben, der die TSG in der kommenden Saison zur Teilnahme 
an der Europa League berechtigt. So wurden die Blau-Weißen auch weit nach 
Spielende vor der Südkurve von den treuen Fans für das Erreichte gefeiert. 
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Aufstellungen: 
 
TSG Hoffenheim: 

Trainer: Matarazzo 
 
FC Bayern München: 

Trainer: Tuchel 
 
Tore: 0:1 Tel (4.), 0:2 Davies (6.), 1:2 Beier (8.), 2:2 Kramaric (68.), 3:2 
Kramaric (85.), 4:2 Kramaric (87.) 
 
gelbe Karten: Prömel, Grillitsch, Kramaric / Zaragoza 
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Schiedsrichter: Fritz (Korb) 
Assistenten: Schaal, Pelgrim 
4. Offizieller: Dankert 
Video-Assistenten: Hartmann, Kleve 
 

Zuschauende: 30.150 (ausverkauft) 
 

Spielfilm: 

1. Spielminute: Mathys Tel kommt nach einem Pass von Aleksandar Pavlovic zum 
Torschuss, doch Oliver Baumann ist zur Stelle. 
4.: Tor für München: Von der linken Strafraumseite aus kann Alphonso Davies 
auf den langen Pfosten flanken. Dort steht Thomas Müller, der den Ball auf Tel 
legt, der per Kopf zur Gästeführung trifft. 
6.: Tor für München: Tel legt für Davies auf, der in den Strafraum laufen und 
von links ins rechte Toreck trifft. 
8.: Tor für Hoffenheim: Nach einem Fehler von Manuel Neuer landet der Ball 
bei Andrej Kramaric, der das Spielgerät Ball gleich zweimal im Gästestrafraum 
verstolpert, aber trotzdem im Ballbesitz bleibt. Mit Übersicht legt der kroatische 
Nationalspieler zurück zu Maximilian Beier, der humorlos den Anschlusstreffer 
erzielt. 
30.: Beier kommt zum Torschuss, doch Neuer hält. 
33.: Eric Dier legt unfreiwillig für Ihlas Bebou auf, doch Neuer hält. 
42.: Lovro Zvonarek legt für Müller auf, der Schuss des Münchner Routiniers wird 
aber zu einer Ecke abgefälscht. 
45. +1: Davies flankt von der Grundlinie aus zentral in den TSG-Strafraum, doch 
Kevin Akpoguma klärt per Kopf zum Eckball. 
45. +2: TSG-Konter über Beier, der für Kramaric auflegt, doch der Schuss landet 
genau in den Armen von Neuer. 
64.: Großchance auf den Ausgleich, doch die Hereingabe von David Jurasek 
verfehlt Bebou in aussichtsreicher Position knapp. 
65.: Kramaric schießt aus der Distanz, doch Neuer verhindert mit einer 
Glanzparade den Ausgleich. 
67.: Beier will den Doppelpack schnüren, doch das runde Leder fliegt knapp 
rechts vorbei. 
68.: Tor für Hoffenheim: Bebou legt den Ball zu Kramaric zurück, der den 
Ausgleich erzielt. 
79.: Müller schlenzt den Ball rechts am Hoffenheimer Tor vorbei. 
85.: Tor für Hoffenheim: Der Ball war schon fast weg, doch Kramaric trifft 
zwischen linken Pfosten und Neuer zur Führung – Spiel gedreht. 
87.: Tor für Hoffenheim: Kramaric hat nicht genug und macht den Hattrick 
perfekt.  
90. +1: Bebou kommt zum Kopfball, doch Neuer hält. Ein möglicher Treffer hätte 
nicht gegolten; Assistent Dominik Schaal hebt die Fahne. 
90. +5: Schiedsrichter Marco Fritz beendet sein 210. und letztes Spiel als 
Bundesliga-Schiedsrichter. 


